
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
 oder nach telefonischer  
 Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
 0 78 21 / 90 83 79
Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40
Apothekennotdienst: 0 800 / 0 02 28 33

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0
Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Störungsdienst

Donnerstag, 02.02.2023

Presseinformation der Stadt Lahr: 
Anbindung des Zufahrtsbereichs zur Feuerwache West an die 
Dr. Georg-Schaeffler-Straße Einbahnstraßenregelung für 
voraussichtlich circa drei Wochen Ab der sechsten Kalender-
woche wird in der Dr. Georg-Schaeffler-Straße in Lahr eine 
Einbahnstraße stadteinwärts eingerichtet. Grund sind die 
Arbeiten für die Anbindung der neu herzustellenden Straße zur 
Feuerwache West an die Dr. Georg-Schaeffler-Straße, die von 
der Stadt beauftragt wurde, und für eine Gasleitungsquerung, 
bei der die badenovaNETZE GmbH Bauherr ist. Beide 
Maßnahmen sollen zeitgleich stattfinden. Es wird mit einer 
Bauzeit von circa drei Wochen gerechnet. Wer von der Auto-
bahn in Richtung Stadtmitte fahren möchte, kann die Dr. 
Georg-Schaeffler-Straße gemäß der Einbahnstraßenregelung 
befahren. Für die Gegenrichtung wird eine Umleitung über die 
Raiffeisenstraße und die Bundesstraße 415 eingerichtet. Für 
Einsatzkräfte und den Linienbusverkehr wird eine Ampel 
aufgestellt, die nur auf Bedarfsanforderung grün wird und den 
Verkehr in der Einbahnstraße anhält. So wird sichergestellt, 
dass die Einbahnstraße von den Berechtigten entgegen der 
Fahrtrichtung befahren werden kann, ohne dass es zu Gefähr-
dungen kommt. Da in der Vergangenheit Verbotsbeschilde-
rungen oft von Verkehrsteilnehmenden missachtet wurden, 
wird ein Sicherheitsposten eingerichtet. Er soll auf die Beschil-
derung und die Umleitung hinweisen und somit einen 
möglichst flüssigen Verkehrsablauf sicherstellen. Die Stadt-
verwaltung bittet bezüglich der unumgänglichen Einschrän-
kungen im Straßenverkehr um Verständnis. Bei Rückfragen 
steht die Abteilung Tiefbau unter der Telefonnummer 07821/ 
910-0654 gerne zur Verfügung. 
 

Presseinformation der Stadt Lahr: 
Aktion Stadtputz – für ein sauberes Lahr 
Vom 4. März bis 19. März findet die Aktion „Lahrer Stadtputz“ 
statt. Die Stabsstelle Umwelt der Stadt Lahr organisiert die 
groß angelegte Reinigungsaktion öffentlicher Flächen, an der 
sich möglichst viele Bürger:innen beteiligen können. 
 
Wer in Lahr mitmachen möchte, ob als Verein, Gruppe, Schul-
klasse, Kindergarten oder Einzelperson, kann sich bei der 
Stabsstelle Umwelt (stadtputz@lahr.de, Telefon 07821 / 910 
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0619) anmelden. Bei der Anmeldestelle erfolgt die räumliche 
Festlegung und Abstimmung der Putzete. Eine Anmeldung ist 
zwingend erforderlich, aus Versicherungsgründen und zur 
späteren Auszahlung der Aufwandsentschädigung. 
 
Alle angemeldeten Teilnehmer:innen der Putzete sind über die 
Unfallkasse Baden-Württemberg während der Putzete versi-
chert. Als kleine Aufwandsentschädigung gibt es pro Person 
5,00 Euro. Eine notwendige Warnweste, Handschuhe, Eimer 
und Müllsäcke sollten von den Teilnehmenden selbst mitge-
bracht werden. Müllzangen können gegebenenfalls von der 
Stadt Lahr, Bau- und Gartenbetrieb ausgeliehen werden. 

 

Die Stadt Lahr informiert: 
Dienstag, 07.02., 15:00 Uhr 
Bildvortrag „Portugal“ 
Portugals größte Region erstreckt sich von der wilden West-
küste über die unendlich anmutenden Weiten der nur spärlich 
besiedelten Mitte bis hin zur hügeligen spanischen Grenze im 
Osten. Als eine Region, die das authentische Portugal in 
hohem Maße verkörpert, ist sie als Reiseziel bei uns noch 
weitgehend unbekannt. Abseits des Trubels großer Metro-
polen ticken die Uhren langsamer und die Menschen sind 
offen und zugewandt. Neben praktischen Reisetipps gibt 
Gabriele Melcher Naturliebhabern auch Anregungen für 
ausgezeichnete Wandermöglichkeiten auf einsamen Wegen. 
  
Dienstag, 14.02., 15:00 Uhr 
Bildvortrag „Warum Lahr Lahr heißt“ 
Wir begeben uns in diesem Vortrag auf die Suche nach dem 
Ursprung des Ortsnamens Lahr. Er steht ganz isoliert unter 
den vielen „heim“-Namen in der Rheinebene und den „bach“-
Namen am Schwarzwaldrand. Dazu betrachten wir auch die 
Lahrer Tiefburg und die möglichen Thesen um deren Entste-
hung. Werfen wir aber einen Blick nach Nordwesteuropa 
(Rheinland, Niederlande), dann begegnen uns dort zahlreiche 
Ortsnamen, die auf „lar“ oder „laer“ enden, wie etwa Wetzlar, 
Oberlar, Hangelar, Wittlaer. Ewald Hall geht der Frage nach, 
wie der Name Lahr in die Ortenau kam. 
  
Das Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle ist am Rosen-
montag, 20.02. und Fasnachts-Dienstag, 21.02.2023 
geschlossen. 
  
Dienstag, 28.02., 15:00 Uhr 
Bildvortrag „2000 Jahre Flößerei im Schwarzwald“ 
Der Urgroßvater von Referent Gustav Heinzelmann war Wald-
bauer und Flößer bei Alpirsbach. Aus dem Interesse an der 
eigenen Familiengeschichte heraus hat sich Heinzelmann zu 
einem Kenner der regionalen Flößereigeschichte entwickelt. 
Flöße waren früher fester Bestandteil eines gut funktionie-
renden Transportwesens. Die Holländer hätten ihre Schiffe 
ohne Holz aus dem Schwarzwald nicht bauen können. Wohl-
stand, ja Reichtum kam auf diese Weise in den Schwarzwald 
und es konnte sich eine vielfältige Wirtschaftsstruktur entwi-
ckeln, trotz des Kahlschlags der Wälder. 
  
Der Eintritt zu den Vorträgen ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
  
Mehrgenerationenhaus Lahr- Bürgerzentrum Treffpunkt 

Stadtmühle 
  

Bei der Stadtmühle 2, Lahr / Telefon 07821- 21787 
stadtmuehle@lahr.de / www.lahr.de 

 

Presseinformation der Stadt Lahr: 
Digitale Bibliotheksangebote im Überblick 
In der Reihe „Älter ist wie jung, nur besser“, lädt die Mediathek 
am Montag,           13. Februar 2023 von 10:00 Uhr bis zirka 
11.30 Uhr zu dem Thema digitale Angebote der Mediathek 
Lahr ein. Bibliotheken bieten heute eine Vielzahl von Ange-
boten, die weit über die klassische Ausleihe von analogen 
Medien hinausgehen. Dachte man bis vor einigen Jahren noch 
an Bibliotheken, dann sah man im Kopf Bücher und Katalog-
kästen, mit denen man sich durch das Angebot suchen 
konnte. Heute bieten die meisten Bibliotheken viel mehr. 
An diesem Vormittag lernt man die „Onleihe-Regio“ kennen, 
mit der rund 25.000 digitale Medien genutzt werden können. 
Den Film-Streamingdienst „Fimfriend, sowie das Musikportal 
„Freegal“. 
Der Vortrag wird allgemein gehalten. Sollte man spezifische 
Fragen zu einem Problem mit einem digitalen Angebot haben, 
bittet die Mediathek darum, einen persönlichen Termin zu 
vereinbaren. 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten. 

 

Workshop der Stadt Lahr: 
Workshop für Bürger:innen und Expert:innen zur Kommunalen 
Wärmeplanung
Bürger:innen und Expert:innen, die wissen möchten, was im 
eigenen Quartier in Bezug auf die Wärmeversorgung geplant 
ist und die sich aktiv am Planungsprozess beteiligen möchten, 
können am 14. Februar 2023 von 17:30 - 19:30 Uhr in den 
Seminarraum der Mehrzweckhalle+ (Bürgerpark 1, Lahr) 
kommen und sich in einem interaktiven Workshop in die 
Wärmeplanung der Stadt Lahr einbringen.
Die Veranstaltung besteht aus einem Informationsteil zum 
aktuellen Stand der Wärmeplanerstellung und aus einem 
gemeinsamen Austausch zu den Lösungen auf Quartierse-
bene. Hier sind vor allem Anregungen und Know-How aus der 
Bürgerschaft gewünscht, um die Wärmeplanung im Detail 
praxistauglich angehen zu können.
Unter www.lahr.de --> Kommunale Wärmeplanung können 
sich Interessierte weiter informieren und für die Veranstaltung 
anmelden. Spontane Gäste sind willkommen, um Anmeldung 
wird jedoch gebeten. Die Teilnahme an dem Workshop ist 
natürlich kostenfrei. 

 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Landratsamt Ortenaukreis: Veranstaltungen des Ernäh-
rungszentrums Ortenau im Februar 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So 
gelingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder  
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Übergang 
zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bietet das 
Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 08. Februar 2023 
um 18:00 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder 
neugierig auf das Essen ihrer Eltern und möchten am Famili-
entisch mitessen. Für den Übergang von der Baby- zur Fami-
lienkost braucht es Zeit, Geduld und Rezepte, die den Kleinen 
schmecken und auch bei den Großen gut ankommen. Die freie 
Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxis-
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orientierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der 
Beikost zur Familienkost gelingt. Alle interessierten Eltern sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung 
stehen ist eine Anmeldung über das Kontaktformular auf der 
Internetseite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.
de möglich. Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden 
per E-Mail zugeschickt. 
  
27. Februar bis 03. März: Landesweite Ernährungstage in 
Baden- Württemberg 
Jeden Tag stehen die Menschen vor der Herausforderung, 
sich zu Hause oder auch außer Haus gut und ausgewogen zu 
ernähren. Im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz bieten die Landratsämter 
und Ernährungszentren in Baden-Württemberg in der Woche 
vom 27. Februar bis 03. März 2023 im Rahmen der jährlich 
stattfindenden Ernährungstage landesweit Workshops, 
Vorträge, Ausstellungen und Informationsstände zur nachhal-
tigen und gesundheitsförderlichen Ernährung an. 
Das Ernährungszentrum Ortenau unterstützt diese Initiative 
mit einem Koch-Workshop und einen Online-Vortrag. Ziel ist 
es, sich trotz des oftmals hektischen Alltags genussvoll und 
zugleich nachhaltig zu ernähren. Ein regionaler Lebensmittel-
konsum und die Reduzierung von Lebensmittelverschwen-
dung stehen dabei im Vordergrund. 
  
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Kochen für Berufstätige – Essen zwischen Hektik und 
Genuss“  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Berufstä-
tige am Montag,
27. Februar 2023 von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr zum Koch-
Workshop „Kochen für Berufstätige – Essen zwischen Hektik 
und Genuss“ ein. Hier werden regionale und saisonale 
Produkte in einfachen und schnellen Rezepten für die Arbeits-
woche zubereitet. Die Teilnehmenden erhalten viele Ideen für 
ein abwechslungsreiches Essvergnügen, auch zum 
Mitnehmen.
Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Kosten betragen 10 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrums unter www.ez-ortenau.de erforderlich. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Essen am Arbeitsplatz und im Homeoffice – zwischen 
Hektik und Genuss“
Sich gesund ernähren, um eine gute Leistung am Arbeitsplatz 
zu erbringen trotz vollem Terminkalender – so geht´s! In diesem 
Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am Dienstag, 
28. Februar 2023 um 16:00 Uhr gibt die promovierte Ernäh-
rungswissenschaftlerin Silke Bauer Impulse für eine gesunde 
Mahlzeiten-gestaltung sowie viele Tipps und Tricks für deren 
Umsetzung. Teilnehmende kommen ungünstigen Ess- und 
Trinkgewohnheiten auf die Spur und lernen, wie sie achtsamer 
mit dem eigenen Körper umgehen. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Zugangsdaten werden per Mail zugeschickt. Eine 
Anmeldung ist über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
  
  
 

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Anträge zur Förderung „Nachhaltige Waldwirtschaft“ im 
Februar 2023 abzugeben 
Nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
RL-NWW können forstliche Maßnahmen im Privatwald des 
ersten Kalenderhalbjahres 2023 bezuschusst werden, so teilt 
das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises mit. 

Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind: 
  
- Jungbestandspflege 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geför-

derten Kulturen 
-  Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit Misch-

beständen  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen 
- Fahrwegebau und Grundinstandsetzung 
- Bodenschutzkalkung 
- Seilkraneinsatz 
- Erstellung von Betriebsgutachten 
-  Hacken von Borkenkäfer gefährdetem und befallenem Holz 

in 2022 und 2023 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen in 

2022 und 2023  
- Wiederbewaldung nach Schadereignisflächen 
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung bean-
tragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förderung 
ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des Wald-
schutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es ausreichend 
den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vor Beginn der 
Arbeiten zu informieren um eine akute Gefährdung der Wald-
bestände abwenden zu können. 
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2023 können nur 
noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis spätestens 
Dienstag, 17. Februar 2023, beim Amt für Waldwirtschaft des 
Ortenaukreises eingehen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internet-
suche „Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst Förde-
rung NWW Teil F“ oder sind über die Internetseite des Land-
ratsamtes Ortenaukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegriffe: 
„Wald Förderung“, zu finden. 
  
Die Förderrichtlinie des Bundes für Zuwendungen zu einem 
klimaangepassten Waldmanagement wird für eine Online-
Antragsstellung unter https://www.klimaanpassung-wald.de 
erreicht. Das Antragsverfahren ist noch geöffnet und Zuwen-
dungsmittel stehen grundsätzlich noch für eine Bewilligung 
zur Verfügung. Zu den konkreten Bewirtschaftungs-anforde-
rungen, Verfahrensabläufen, voraussichtlichen Kosten und für 
eine Teilnahmeentscheidung stellt das Amt für Waldwirtschaft 
gerne Informationen zur Verfügung. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungs-
höhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte bieten die 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für Waldwirt-
schaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg unter: 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, 
Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de 
 

Sonstige Mitteilungen

Die Freie Evangelische Schule Lahr 
informiert: 
Tag der offenen Tür in der Freien Evangelischen Schule 
Lahr 
Mit offenen Türen heißt die Freie Evangelische Schule Lahr am 
11. Februar Groß und Klein herzlich willkommen. Von 10.30 
Uhr bis 15.30  Uhr erhalten Sie die Gelegenheit, an unserem 
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offiziellen Programm und vielen spannenden Aktionen teilzu-
nehmen. In jedem Klassenzimmer stellen die Schüler Ergeb-
nisse von erarbeiteten Projekten vor, die weiterführenden 
Schularten greifen dabei das Thema „Schule der Zukunft“ auf. 
Mehrmals am Tag werden Führungen durch die verschiedenen 
Schulgebäude angeboten, um den Besuchern einen Einblick 
in den FES-Schulalltag zu geben. Um 13.30 Uhr findet im 
Anschluss an ein Grußwort von Justizministerin Marion 
Gentges eine Musicalaufführung statt. 

Im Treppenhaus dürfen sich die Mutigen vom zweiten Stock 
abseilen, es gibt eine Hüpfburg, die Möglichkeit Bumperball 
zu spielen und auch ein Bällebad ist vorhanden. Das kulina-
rische Elternteam sorgt für ein Salatbuffet und Pommes Frites, 
die Abschlussklassen bieten Kaffee und Kuchen an. 

Am 16. Februar um 20 Uhr findet außerdem ein Infoabend 
für interessierte Eltern von Viertklässlern statt, an welchem Sie 
ausführliche Informationen über unsere weiterführenden 
Schulen erhalten sowie die Möglichkeit haben, Fragen zu 
stellen. 

Die FES Lahr ist eine Schule in freier Trägerschaft (Privat-
schule). Aktuell besuchen über 700 Kinder und Jugendliche 
die Grundschule, Werkrealschule, Realschule und das Gymna-
sium (G9). Weitere Infos zur Schule, zur Anmeldung für das 
kommende Schuljahr sowie das Programm gibt es unter 
www.fes-lahr.de. Das Sekretariat beantwortet unter Tel. 
07821 53418 gerne Ihre Fragen. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Der BUND informiert: 
Öko-Tipp zum Valentinstag: 
Giftfreie Grüße verschenken! 
Auch hierzulande ist der Valentinstag zunehmend ein wich-
tiger Tag für den Blumenhandel: Schnittblumensträuße sollen 
ein Zeichen von Liebe und Verbundenheit sein. Und die 
Auswahl ist riesig: Tulpen, Rosen, Narzissen, Freesien, 
Anemonen, Ranunkeln und vieles mehr. Aber ist der Blumen-
gruß eigentlich umweltfreundlich? 
Klar ist: Bei uns im Freiland gedeihen die Blüten zur Zeit nicht. 
Die bei uns angebotenen Rosen kommen in der Regel von 
weit her und sind oft mit Pestiziden belastet. Neben Holland 
sind ostafrikanische und südamerikanische Länder Expor-
teure. Rund 350 Millionen Rosen kommen jährlich mit dem 
Flugzeug aus Kenia, Sambia und Äthiopien nach Deutschland. 
In der Blumenproduktion im globalen Süden werden zahl-
reiche und zum Teil gefährliche Gifte eingesetzt. Diese Stoffe 
schaden der Umwelt und der Gesundheit der Arbeiter*innen 
im Rosenanbau, die zumeist unter schlechten Bedingungen 
tätig sind.  

Fairtrade-Siegel gut für Arbeiter*innen und Umwelt 
Deshalb empfiehlt der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), bei Rosen auf das Fairtrade-Siegel zu 
achten. Dieses dokumentiert, dass die Blumenzucht nach 
besseren sozialen und ökologischen Standards als bei 
herkömmlichen Produkten erfolgt ist. Die Beschäftigten 
werden fair entlohnt, auch Regeln zum Gesundheits- und 
Umweltschutz sind umfangreicher. Allerdings sind Tulpen in 
dieser Jahreszeit unproblematischer als Rosen. Pestizidrück-
stände werden hier seltener festgestellt, zudem wachsen 
diese Blumen häufig in Europa und die Transportwege sind 
somit kürzer. 

Bio-Blumen sind beste Wahl 
Die beste Wahl, so der BUND, sind Bio-Blumen oder Bio-
Pflanzen, die möglichst aus der Region stammen. Bio-Blumen 
werden ohne den Einsatz von chemisch-synthetischen Pesti-
ziden und ohne Mineraldünger produziert. Chemische Hemm-
stoffe, die die Pflanzen klein halten, seien ebenso tabu wie 

Gentechnik. Im Bio-Zierpflanzenanbau werden Schadinsekten 
mit Nützlingen wie Schlupfwespen, Raubmilben oder Marien-
käfern reduziert, statt bienengefährliche Insektizide einzu-
setzen. So kann der Blumengruß nicht nur dem Empfänger 
oder der Empfängerin Freude bereiten, sondern gleichzeitig 
auch Umwelt und Produzent*innen vor gefährlichen Giften 
schützen. 

Alternativ zu Schnittblumen und ebenfalls schön sind Kirsch- 
oder Forsythienzweige, die in der warmen Wohnung vorzeitig 
zu blühen beginnen. Die Pflanzen wachsen bei uns, sie sind 
meist unbelastet und halten sogar länger als jeder Blumen-
strauß. 
 

Die Polizei informiert: 
Polizeipräsidium Offenburg Online - Informationsveranstal-
tung zum Polizeiberuf Die Polizei Baden-Württemberg bietet 
für das Jahr 2023 insgesamt 1300 Ausbildungsund Studien-
plätze an; die Einstellungschancen für Auszubildende und 
Studierende sind daher sehr gut. Mehr zum Polizeiberuf und 
den Voraussetzungen gibt es bei einer Online - Infoveranstal-
tung am Mittwoch, 07. Februar 2023, 16.30 Uhr Anmeldung 
per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de. Danach 
bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. BEWERBUNGS-
FRIST VERLÄNGERT !!! 28.02.2023 – für eine Bewerbung in 
den gehobenen Polizeivollzugsdienst Juli 2023. 15.03.2023 – 
für eine Bewerbung in den mittleren Polizeivollzugsdienst 
September 2023. Bei Rückfragen steht euch die Einstellungs-
beratung zur Verfügung Manuel OSER, Tel. 07222/761-505 
oder 0781/21-1343 Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 
0781/21-1343 
 

Tipps der Polizei: 
Tipp der Polizei: Radfahren im Winter?

Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbiegen. 
Abstand halten, möglichst wenig lenken. Sanft bremsen, am 
besten mit dem Hinterrad. 

Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. Sattel runter, 
damit beide Füße den Boden gut erreichen. Reflektierende 
oder helle Kleidung und Helm tragen!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

„Mama, mein Handy ist kaputt!“ 
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per WhatsApp in 
dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. Die neue 
Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem Verlust des bishe-
rigen Smartphones erklärt, so dass aktuell auch kein Online-
banking ausgeführt werden könne und die vermeintlichen 
Opfer um die Tätigung etwaiger Überweisung gebeten werden. 

Tipps Ihrer Polizei:
-  Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu Geld-

zahlungen aufgefordert werden.
-  Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen oder 

rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten Telefon-
nummer selbst zurück.

-  Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und 
Zahlungsaufforderungen (Screenshot).

-  Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen Sie 
unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

- Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei.
Infos: www.polizei-beratung.de 
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Polizeipräsidium Offenburg informiert: 
Eintragsänderung im Telefonbuch kann vor „Enkeltrick“ 
schützen 
  
Sogenannte Enkeltrickbetrüger rufen ältere Menschen an, 
deren Namen sie aus öffentlichen Telefonverzeichnissen 
haben. Die Betrüger geben sich als Verwandte oder Bekannte 
aus und behaupten, dringend viel Geld zu brauchen.  
Sie drängen dazu, das Geld schnellstmöglich zu besorgen. 
Zögern die Opfer, setzen die Täter sie seelisch unter Druck, 
drohen etwa mit Kontaktabbruch. 
Um sich zu schützen, kann man seinen Vornamen aus dem 
Telefonbuch streichen oder abkürzen lassen. So bekommen 
die Täter keine Hinweise auf Alter oder Geschlecht. 
Die Polizeiliche Kriminalprävention bietet ein Formular an, auf 
dem Sie ankreuzen können, ob sie sich aus dem Telefonbuch 
austragen lassen oder weiter darin verzeichnet sein möchten, 
aber mit abgekürztem Vornamen. Das ausgefüllte Formular 
muss per Post an den Telefonanbieter gesendet werden. 
Das Formular zum Herunterladen nebst weiterer Infos gibt es 
hier:  
  
https://www.polizei-beratung.de/fileadmin/Dokumente/Tele-
fonbucheintrag-aendern-loeschen.pdf 
  
www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/betrug/enkeltrick 
  
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 07222 / 
761-400 oder 0781/21-1041 

Und nicht vergessen: Wir bieten Ihnen eine kostenlose 
Einbruchschutzberatung an. 
  
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515  
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 

 

Das Grundbildungszentrum Ortenau 
informiert: 
Wir sind für Sie da!
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für Erwachsene:

Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a
Immer montags, 15:30 – 17:00 Uhr und 
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr

Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Immer mittwochs, 16:15 - 17:45 Uhr

Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
Immer donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr

Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen können 
im Lesen, Schreiben oder Rechnen die Grundlagen auffri-
schen oder wieder neu erlernen. Ziel ist es, den Einstieg in 
(Grund-)Bildung einfach zu gestalten. Alle Kurse sind kosten-
frei. Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit möglich.

Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lernerinnen im 
GBZ sind:
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesundheits-
bildung, der finanziellen Grundbildung.

Informationen und Anmeldung:
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 
77652 Offenburg
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder 
Telefon 0781 9364 280. 

Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initiative 
der drei Volkshochschulen Lahr, Offenburg und Ortenau und 
wird vom Kultusministerium BW und ESF gefördert. 

 

Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert  
Deutsch-französische Berufsberatung
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium

Am Donnerstag, den 9. Februar 2023 informiert eine franzö-
sische Berufs- und Studienberaterin aus Straßburg im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, 
Weingartenstraße 3, in persönlichen Gesprächen von 10 bis 
16 Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich. Es besteht auch die Möglichkeit zu einem Gespräch per 
Telefon oder Videocall (ca. 45 Minuten).
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem seine Kenntnisse 
der Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn.
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen kosten-
losen Beratungstermin über das BIZ Offenburg vereinbaren: 
Tel: +49 (0)781 93 93-247 oder per E-Mail: 
offenburg.biz@arbeitsagentur.de.

Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, unter 
der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Französischkennt-
nisse vorhanden sein. 

Meldepflicht: Unternehmen mit mindestens 20 Mitarbeitern 
müssen schwerbehinderte Menschen beschäftigen Betriebe 
sind verpflichtet ihre Daten bis zum 31. März 2023 an die 
Arbeitsagentur zu melden Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplätzen sind 
gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unter-
nehmen, die im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. 
Ihre Beschäftigungsdaten müssen diese Arbeitgeber und 
Arbeitgeberinnen bis spätestens 31. März 2023 der Agentur 
für Arbeit anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden.
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt und wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungs-
quote ermittelt. 

Die Mittel der Ausgleichsabgabe wird zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter 
zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förde-
rung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Einglie-
derungszuschuss.

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Offenburg beantwortet.

Kostenlose Software
Am schnellsten geht die Übermittlung der Beschäftigungs-
daten, wenn die Anzeige elektronisch erstellt wird. Hierzu kann 
die kostenfreie Software IW-Elan genutzt werden. Diese steht 
auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik „Down-
load“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM unter der Rubrik 
„Service“ bestellt werden. Falls eine Ausgleichsabgabe 
gezahlt werden muss, kann dies ebenso über die Software 
berechnet werden.
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Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige mit 
IW-Elan noch einfacher: Es ist keine Unterschrift und keine 
postalische Versendung der „Erklärung zur Vorlage bei der 
Agentur für Arbeit“ mehr erforderlich.

Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/
schwerbehinderte-menschen abgerufen werden.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Sonntag, 05. Februar 2023 – Septuagesimae –
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Dekan Rainer Becker.
   Anschließend Gemeindeversammlung und trad. 

Maultaschen-Suppe im Gemeindehaus mit 
Informationen zur Strukturreform und Pfarrstel-
lenbesetzung von Dekan Becker. 

Dienstag, den 07. Februar 2023
19.30 Uhr  Kirchenchor

Sonntag, 12. Februar 2023 – Sexagesimae –
09.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin L. Michael)

Dienstag, den 14. Februar 2023
19.30 Uhr  Kirchenchor

Anzeigen

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Wir haben wieder Kapazitäten frei:

Rufen Sie uns
unverbindlich unter

07821/5036500 an.
Wir freuen uns auf SIE!

Alleestr. 4, 77933 Lahr, 07821 / 5036500
info@teamschwarzwaldherz.de

PfLegeTEAM Schwarzwaldherz

Pflege &

Hauswirtschaft

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice
· NEU Zimmertüren

Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus
zum kaufen,

über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Telefon 0781 9200 – 16
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Fahrer (m/w/d) stundenweise als Minijob
(wochentags von 7.30-9.30 Uhr und/ oder 16.00-18.00 Uhr)

Sie suchen eine sinnvolle Aufgabe? Wir, die Kath. Sozialstation
St. Vinzenz, suchen für unsere Tagespflege in Friesenheim

Weitere Informationen zu unseren Stellenangeboten
finden Sie unter www.sst-lahr-ettenheim.de/jobboerse.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an
Frau Wichmann, Pflegedienstleitung, 07821 5095980.
Wir freuen uns auf Sie!

Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0

Stellenmarkt
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Neues Jahr heißt neue Hoffnungen, neue
Begegnungen, neue Wege gehen…

Elztal HolzhausGmbH In der Steig 7 77978 Schuttertal

Starte jetzt deine Karriere
bei uns in der Holzeingabe
undArbeitsvorbereitung!

Nähere Info‘s unter www.elztalholzhaus.de/jobs

Wir suchen dich!

Anmeldung und weitere Infos: redaktion@miba.tv

Zudem gibt es für alle, diemehr als 5 Beiträge einreichen,
einen Brauereirundgangmit anschließender Verköstigung.

Du gehst zu den Fasnachtsveranstaltungen in der Region?
Dann beweis es uns!

Präsentiert von

Fasnachts

Halte die besten
Szenen fest

Sende uns
dein Video

Kassiere deine
Belohnung

Wir suchen dich!

ein 4er Riegel s’Narrenfläschle

Werde Fasnachtsreporter und
erhalte pro veröffentlichtem Video

Aus der Ortenau – für die Ortenau | Natürlich.Frisch.Heimat.

Mechaniker/Landmaschinenmechaniker/
Baumaschinenmechaniker/Werkstattleiter
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen zuverlässigen
und verantwortungsbewussten Mitarbeiter für unsere Werkstatt
am Standort Meissenheim.
Ihre Aufgaben umfassen:
 Verwaltung des Lagers, Warenannahme und Warenausgabe
 Instandhaltung und Instandsetzung der Maschinen
 Verwaltung des Fuhrparkes
 Überwachung von Wartungs- und Pflegeintervallen,
sowie Prüfterminen

Von Vorteil wäre eine abgeschlossene Berufsausbildung als
Land-/Baumaschinenmechaniker und Erfahrung in der Werk-
stattverwaltung. Erfahrung mit dem Umgang von Baumaschinen.
Ein Führerschein der Klasse CE wäre von Vorteil.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung um Teil
unseres Teams zu werden.

Judith Konstantinou,
Kiefer Schweisstechnik GmbH,
Binzenweg 18, 77974 Meissenheim
jk@kiefer-schweisstechnik.de

ortenau-klinikum.de

MITARBEITER m/w/d

für die Administrative Patientenaufnahme in der ZNA
Lahr / Teilzeit 50%

www.ortenau.jobs/41040

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

Stellenmarkt
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
13. Februar 2023,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: New Africa/stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
17. Februar 2023
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

11.
- 1
3.
Ap

ril

20
23

in
La

hr

Schlüsselfertiges Bauen mit Tradition

SchwarzwaldEisen

Ab der 9. Klasse auf Expedition gehen!
Jetzt bewerben: www.jobxpedition.net

Eine Initiative der ALMI (Arbeitsgemeinschaft
Lahrer mittelständischer Industrieunternehmen)

Entdecke an 3 Tagen
25 Ausbildungsberufe!

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:

Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

Bauhandwerker

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Sie möchten lieber aalglatt als runzelig?

Dann denBÜGELSERVICE von Cleanix nutzen!!!

Wir holen Ihre Wäsche, bügeln und bringen Sie Ihnen
im Anschluss wieder nach Hause!

Interesse: 0781-93 22 33 26
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Hauptstr. 69, 77652 Offenburg,
lips@cleanix-reinigung.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss, 06.02. 12.00 Uhr

10.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 06.02. 12.00 Uhr

17.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

17.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

24.02. Meine Küche Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

24.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns unter 0781/504 -5566


